
e r ochenblall.
Mmts - und Antelligenzblatt für den Bezirk.

Nro . 36. i^rictieinl wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Kamliag.
AbonnementSkreiS kuilbjäbrlich 15 kr., vierlehäkirlicb lt3kr.

Zndcrtivnövreis für nie gehaltene Zeile oder veren Raum kV, kr

Samstag,
den I I . Mai 1861-

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

2 )2 . Calw.

Kraftlos - Erklärung eines
Pfandbnchs -- Auszugs.
Da der am 24 Mär ; v . I.

ausgeferiigte AuSzua ni,s dem Un-
terpfankSbuä ?über einen Pfaiidrechts-
VorbehaO ver Friederike , geborene
Schnauffer , Ehefrau des Kaufmanns
Friekriw Hczel  ron LurwigsbUlg,
gegen Carl Christian Schnauffer,
bisher Rößleswirtk dabier , für >/-
an 8909 fl . 47 kr , vom 1. Juin
1838 , verlöre » gegangen ist, wird der
unbekannte Inhaber des AnSzugS
aufgefordert , feine Ansp -üche an ven-
selben linnen sechzig  Tagen bei
K . OberamlSgerichk dahier geltend
zu machen , widrigenfalls der Auszug
für krafilos erklärt »vertun würbe.

Den 3 Mai 1861.
K . Oberamisgericht.

Hartme  y e r.

Roitenburg.

Niuden -Verkauf.
Das heurige Ninden -Erzeugniß,

bestehend in noch
circa 3400 Büscheln zarter und

7500 „ grober Rinde
wird am

Mittwoch,  den t5 . d. M . ,
Morgens 10 Nhr,

auf dem NathhauS dahier verkauft,
wozu Liebbab,r mit tem Gem . rken
eingeladen werden , daß der letzte
Streich zum Vo . auS genehmigt wud.

Den 6 . Mai I86l.
Etadlvst ge.

Rt >>er.

Revier Hirsau.

Weg - Akkorde.
lieber Herstellung reS

sog . KulschenwegS im StaatS-
wald Baurenstaig,

des W -gS im Schweinbach-
tbäle und

des Wegs über die Horlacber-
sche Wiese am Alzenbach,

wird
Dienstag,  den 14 . Mai,

eineAbstrcichSverhandlung vorgenom-
men , wozu Lusttragenoe hieimt ein¬
geladen werden.

Zusammenkunft Morgens 8 llhr
auf der alten Badstraße beim Hol-
derbuschw >q.

Den 10 . Mai 1861.
K . Rcvierförsterei.

Froh . » er.

Außeramtliche Gegenstände.

W « tz » .

Heute Abend Abstimmung.
C a l w.

Liederkrnnz.
Heute Abend Versammlung mit

Gesang im Schiff.

L A m e r i k a . LjGel der
E von und nach Amerika besorgt L
» billigst ^
L Ferdinand Georgii.  ^

C a l rv
C>n Logis Hai zu

» vcrmielhen
Carl K a ufm auit.

Der StuttgarterTurn Verein
beabsichtigt über Pfingsten nne Turn-
sahrt bieber ;n machen , und hiezu
auch die Turn -Bereme in Pforzheim,
Cannstatt , Cßlingen , LudwigShurg,
Tübingen , Reutlingen , Böblingen,
Weil der Stadt und Nagold einzn-
laden , wodurch wir uns eines sehr
zahlreichen Besuches zu erfreuen ha¬
ben werden.

Bei solchen Gelegenheiten ist c-
überall , wo Turn -Vereine bestehen,
zur Sille geworden , dieselben gast¬
freundlich aufzunehmen , und da die
Stadt Calw - ki,rin gegen andere
S ' ärle des Landes nicht wird zu-
rückbleiben wollen , so werden Die¬
jenigen , welche geneigt sind , einen
oder mehrere Turner , sei eS zum
Uebernachten oder nur über Mittag,
in 'S Quartier zu nehmen , freundlich
erficht , ihre Bereitwilligkeit " em Un-
ler ;elch»el n , oder den Herren

. W . Rei wert,
Wilk . Bozenkarvt,
Carl Müller und
G . Ko . rndörfer.

gefälligst miliutheileii . »
Im Nam,n ees Tnrn -VereinS:

Emil Georgii.

Calw.

Empfehlung.
Ich eilaube Mir hier» » alle fei¬

neren Sorten Seife höflich in Er¬
innerung zu i ringen , ui>d empfehle
namenilich feinste Ki . fernadel , Hitler
Mandelöl , Rosen - , Palmöl - und
GaUen - Setfe zu gemiaier Abnahme
bestens . Carl - B ^ ert.



Die Magdeburger
Hagel Versicherungs Gesellschaft

versichert zu festen , billigen Prämien auch t»i laufenden Jahre Bodenerzeugnisse, als : Getreide, Wein,
Tabak, Hopfen u. dergl. gegen Hagelschaden.

Die Auszahlung rer zuständigen Entschädigungs- Summen erfolgt spätestens binnen 4 Wochen
baar usid voll,  ohne Rücksicht auf die Jahres -Emnahme, weil einlrekende Verluste aus dem Capital«
D e r m ö/g e n der Gesellschaft bestritten werden.

Weitere Auskunft crtheilen die Herren Agenten, bei denen auch Antragsformulare rc. unentgeldlich zu
haben sind, und zwar

in Calw . Herr Ford . Georg « , Kaufmann.
„ Wildberg „ Fr . Jüdler , „

Der Haupt - Agent in Stuttgart:
Ferd. Garnier.

^ebensversicherungs- k Ersparniß-Pank in Stuttgart.
-Der Nechenschafls-Berichk für das Verwalmugs - Jahr 1860 ist eingelaufen unv stebl sowohl den

Mitgliedern als Anderen, die sich für die Anstalt interessireu, gerne zu Diensten. — Das Erqebniß ist aber¬
mals durchaus günstig. Der lieberschuß beträgt fl. 75,575 . 30., welcher einer Dividende von 43 Pro-
eent entspricht. Die Gesellschaft erweist sich dadurch abermals als die Billigste. —

Der Versicherungsstandist Ende Der . 1860 : 392 l Personen mtt fl. 6,409,575 . —
Reiner Zuwachs im Jahre 1860 . . . . . 692 „ „ „ 1,212,631 . —
Einnahmen für Prämien und Zinsen 1860 . . 271,392 . —
Ausgaben für Sterbefälle im Jahr 1860 . „ 43,433 . 20.
Bankfonds . . 913,4 >6 36.

Die Gemeinnützlichkeit dieser Anstalt wird immer mehr erkannt, alle Stände sind reichlich dabei bs-
theiligt; möge auch das Jahr 1861 derselben wieder viele neue Mitglieder zuführen, wozu freundlich einladen

^ Die Agenten:
Louis Dreist in Calw
Franz Jndler in Wildberg.
Liadlschultheiß Mittler in Wildbad.
Amts-Notar Kümmerten in Altenstaig.
Amrs-Ncuar Grüner in Weil der Stadt.
Ferd. Pfeifer in Naqo>v.

Einlagen in den mit der LebenSveisicherungs- uno Ersvarniß . Bank verbundenen Kapitalisten-
IZerein werden zum Cours von 101, zu 4>/ - Procenr verzinslich, vermttlelk durch den Agenien

LouiS Dreist in Calw.

Presthefe
von anerkannt bester Qualität , rer Dresdener und Ham¬
burger Hefe vollkommen gleich , im Preise jedoch billiger,
empfiehlt in stets frischer Waare und in jedem beliebige » Quan¬tum ' Die

Kornspiritus - Sr Preßhefefabrik
vons

äGrri»aI «L L in

Eine schwarze Tuchkappe
ging von hier bis Tcinach verloren;
der redliche Finder wird gebeten, die¬
selbe gegen Belohnung bei der Re¬
daktion c. Bl . abzugeben.

Ein Pflugschuh
wurde gefunden; der rechtmäßige El-
genlbümer kann ibn gegen Eineü-
ckunqsgebühr bei der Redaktion d. Bl
erfragen.

2)2.  Calw.
Garten-Verkauf.

Der Garten der Frau Zinngie¬
ßer GfrörerS  Wmwe ist nunmehr
um 840 fl angekaufl und komnu am
nächsten

Montag,  den 13. Mai,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus wiederholt in
Aufstreich.

C a l rv

so—75 fl. Pflcggeld
sind auszuleiheu bei

Carl Beeri.



Sommer - Westen
in den neuesten Dessins,

Doppel-Lustre, Cassinet,
halbwollene und baumwollene

Sommerstoffe
zu Röcken, Jacken und Beinkleidern,

sowie Drill
empfiehlt zu möglichst billigen Prei¬
sen Ferd . Georg » .

Die Bienenfreunde des Be¬
zirks sind zum Zwecke einer wichti¬
gen Besprechung auf morgenden
Sonnsag  Nachmittag ins Gast¬
haus zum Schiss freundlich ein¬
geladen.

Calw , 11 . Mai 1861.
Joh . Keller.

Marti n sm oo s,
rDberamis Calw.

Pferd -, Vieh- und Fahrniß-
Verkauf.

Der Unieezeichneie ist gesonnen,
seine Nachbeschii luneFabnuß , sowie
Pferd und Biel), am

Freitag,  den 17. Mai,
im öffentliche» Stufst,eich gegen daarc
Bezahlung ru verkaufe », nämlich:

1 gutts Zugpferd , 2 junge Kühe,
eine nächtige und eme mit dem
Kalb , I Kalbele , 2 Hennen;
1 aufi >richteten  Wage » , 1
Lette,>-Ka >re», Schlitten aller
Art , PferdSgeschirre , k vor¬
zügliche Wagen -Wende , 1 kup¬
fernen Kessel und in Eisen ge¬
bundene Züb r , eine voriüg-
lich gute Mostpresse , 1 steiner¬
nen Brunaenlrog . Zj gel-Ge
schür oller Art samink 5000
Stück Ziegel -Brettchen , welche
für einen Ziegler taugen , ein
Beit und aligenuimn Haus-
raih d, rch gll>?)kudriken, säinmt-
licheo gilt erhall n.

Liebhaber buzn werden eingcla-
den.

Sollte der Verkauf a>» .
nicht been igi >" , -
stlbe - -̂ »een, so wird der

. *c,i suchende» Tag foua,setzt
Marli - öniooS, 6 Mal 1861.

Ziegler Mp r » hi »weg.

2 )2. Licbenzelt.
Fahrniß -Auktion.

Im Sladipfarrhause wird an den
nachdemertten Tagen , von je Mor¬
gens 8 llhr a », eine Fabrniß -Ver-
steigerung adgehalten , wobei vor-
komml:

Montag,  den 16. Mai:
I silberne ' Dose,  MannSkleider,

Lelbweiß,eug, Betten.
Dienstag,  den 14. Mai:

Betkgewaiid , Leinwand , Kücken-
geschirr, etwas Schreinw <rk, I
Sopba.

Mittwoch,  den 15. Mai:
verschiedener HauSrarb , 10 Bie¬

nenstöcke, >2 Fäffer von 1 Jmi
bis 24 Jmi,

II Jmi Wein , <857r,
4 Eimer Wem , I859r , ansge-

zeichneter roiher B -Ngheimer,
1 Eimer Most , 1860r.

2)2.  Calw.

Liegenschafts- Verkauf.
Goiilieb Na », Bäckers Wiktwe,

setzt iiachdenaiinte Güterstücke dem
Verkauf aus:

A ecker:
V« Mrgn . 36,2 Rtbn . im Hau,
V, Mrgn . 4,4 Rlhn . allda,

IV » Mrgn . 9,6 Ribn am Hagel¬
weg.

Wiesen:
2 '/ . Mrgn . 21,6 Nihn . Baum¬

wiesen im Sieckenäckerle;
sodann die Hälfte an dem — unter
dem Hause der Bierwirkb Hermanns
Wiitwe und Eons befindlichen Keller
im Biergäßle.

Die Bedingungen sind billig ge¬
stellt , »nd werden namentlich die
Kaufschillinge je »ach dein Wunsche
der Käufer in Zieler zerschlagen.

Die erste Ausstrcichsverhandlung
findet am

Montan,  den 13. d. M .,
Mmago 1 Ubr,

auf dem Nachhause starr,

170 fl. Pfleggeld
sind geg. n gesttzchche Luverheit aus-
zuleihen bei

Johann Georg Gann
ui Gechingen.

» Calw.
^ Verschiedene Anfragen zu
ii beantworten , erlaubt sich der
L Unterzeichnete anzuzeigen, daß
D vom nächsten Montag  an
« je Morgens 6 Uhr frische
r Ziegen -Molken
x nach Appenzeller Art,  sowie
r stets frisches Emser , Selterser,
« Merqeiitheimcr , gewöhnliches
Z wie concentrirteS , Homburger,
» Kissinger , Ragoczy , Caimstat-
r ter , concentrirtes wie gewvhn-
I lichcs , Tcinacher Bach- und
« Hirschgnellc - Mineral - Wasser
« zu haben ist ; für Molken oder
^ warme Ziegen Milch bittet um
L gütige Vorausbestcllung und
x um zahlreichen Zuspruch
^ G . Thudium.

Böbstngen

Brennholz- Gesuch.
Es werde » 40 Klafter »eueg

oder alles weißianneneS Holz zu
taufen gesucht und wollen fick Lie¬
feranten wenden an

Bonz  k Sohn.

Nicht zu übersehen!
Sillen Freunden der Poesie wird

Hiemil bekannt gemacht, daß sich ge»
genwänia im Städtchen L. . ein
junger Mensch befindet, welcher in
der Dichtkunst schon gute Fortschritte
gemacht bat . Cr empfahlt sich fren -id-
lichst, und boffi , «uien Geschäften
enlgegensehen zu düif n,

W W,
Korporal der

J l̂abiraM - Ges , llscbaft.

Eineil Knstenofen
mittlerer Geöße Hab uv ,» verkau¬
fen ; auch wird e>» SchlafHättger
angenommen,

Johann W,dmaier
in de< Nonnestnasse.

Frachtbriefe,
gewöhnliche und Posrfrack' tt' riefe,

z3 Stück ä 1 tr , 21 ä 7 kr.),
empfiehlt zu gefälliger SldNähme

A Oelsch ^ ägcr.
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Liegenschafts -Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen,

sein zweistöckiges Wobnhans,
M "D worunter ein gewölbter Kel-

ler , sammt Scheuer , unter
eine», Dach , sowie

1 Morgen Baum - un " Grasgar-
te» und Wiesen beim HanS , und

4 '/ - Morgen Acker, unweit vom
Haus,

aus freier Hand ui verkaufen.
Sowohl Ne Gebäulichkeit als die

Güter sinv im besten Zustande . Das
Gaine kann täglich eingesehen und
ein Kauf mit mir abgeschlossen wer¬
den.

Maisenbach , 4 Mai 1861.
2')2 . Matthäus Pfrommer.

Logis zu vermiethen.
Der Unterzeichnete hat auf Ja¬

kobi ein freundliches Logis an eine
kleinere stille Familie zu vermiethen.

Auch ist bei mir ein ganz neuer

zweirädriger Handkarren
fehl- Linkenheil,  jun.

Ein heizbares Zimmer
hat zu vermiethen

Kübler Breitling.

Rechnungs -Tabellen,

Steuerzettel
und

Steuerabrechnungsbücher
empfiehlt zu gefälliger Äbnakme

A . Oelschläger.
Gam gut erbalkeneS

Sauerkraut
empfiehlt

2 >2- Christoph Widmann

Brieflade.
An Herrn N. SM. hier : Wollen Eie

sich gef. wegen Ausnahme Ihrer Inserate mit
uns in's Einvernehmen setze».

Die Redaktion.

Gottesdienste
Sonnigg,  den 12. Mai:

Vormittags (Predigt ) : H -rr De¬
kan Heberle. — Kmderlehre mit
den Söbnen 1 Classe — Nachmit¬
tags (Bibelstunde ) : Hr . Helfer Rie-
grr.

Notizen über Preis « . Gewicht der verschiedenen Getreide -Gattungen
nach dem Schrannen -Ergebniß vom 7 . Mai 1861.

Gewicht Preis per Cenlner
Quantum. Gattung. böch Milt nieder böch-' will- nie-

steS. lereS. stes. > ster. lerer. verster.

1 Simri Kernen 33 32 .31 7 42 7 >25 ' /- 7 9
1 Simri Dinkel 20 '/. 19 '/. 19 5 30 5 !22 '/- 5 15
1 Simri Haber 2l 20 '/. 20 4 18 3 59 3 40
1 Simri Roggen 32 32 32 6 — 6 — ti —

1 Simri Gerste 31 3 t 31 5 18 5 18 5 16
1 Simri Bohnen 35 34 '/. 34 6 — 6 — 6 —

1 Simn Erbsen 36 36 36 7 — 7 — 7 —

1 Simri Linsen 35 35 35 6 >2 6 12 v 12

Stadischultbeißen -Aml.

Calw.  Fracht - und Brodpreife am 7. Mai 1861.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr.

Ge¬
sa mm t-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st
gebt.

Höchster
Preis.

Mittel-
Preis.

Niederster
Preis.

Verkaufs-
Summe.

Gegen den vorigen
Durchschnittspreis

mehr I weniger

Ctr. Cir. Ctr. Cir. Ctr. fl- kr. fl- kr. fl- > kr. fl- kr. fl-> kr. sfl. kr.

Weizen , alter 21 21 19 2 7 30 7 30 7 30 142 30
— neuer

Kernen , alter
- 11,' II, ' s

4 920 924 892 32 7 42 7 31 7 9 6707 8 — 24 — —

Roggen , alter
Gemasch

— — ' — — — — — - — — — — — — —

Gerste , alte 23 23 5 18 5 18 5 18 5 18 26 30 — _ 20
— neue

Dinkel , alter 22 347 369 360 9 5 30 5 27 5 15 1945 40 16'/- —

— neuer '

Haber , alter — 176 176 176 4 18 3 51 '/- 3 40 678 55 _ 8 ' /- —

— neuer
_

Summe — - ' l I ! i 9500 , 43

Brodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrod 18 kr. , dto . schwarzes 16 kr. , 1 Kreuzerweck muß wägen 4V « Lmh. —
Siadlschultheißenami . S cb ulbl.

Revlgirl . georuckt unv verleg! von A. Oelschläger
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